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Moin Cuxhaven

VON MAREN REESE-WINNE

Hörst Du’s
einmal, hörst
Du’s immer
Seit ich mich an dieser Stelle zu
einer sprachlichen Marotte be-
kannt habe (meine Sätze in re-
gelmäßigen Abständen mit
einem „genau“ zu garnieren),
begegnet mir dieses Phänomen
auf Schritt und Tritt. Als erstes
gab sich Günter Jauch bei „Wer
wird Millionär“ hierzu einen
witzigen Dialog mit einem Kan-
didaten. Als zweites entsann ich
mich des großen Vorbilds aus
der Sesamstraße - Schlemihl -,
der wie kein anderer diese Vo-
kabel intonieren konnte („Hey
du!“ – „Wer, ich?“ – „Ge-
nauuuu“). Vor allem aber entlar-
ve ich aber immer mehr „Ge-
nau“-Fetischisten. Fangen Sie
einmal damit an, Sie werden es
überall hören. Die Zeitung
„Rheinpfalz“ stellt fest, dass das
Füllwort als „kurzer fragender
Zwischenstopp im Redefluss“
andere Sprachstützen wie „so-
zusagen“ oder „ähm“ geradezu
im Sturm überholt habe. Ich (in-
zwischen sehr darauf bedacht,
mir das schnellstens wieder ab-
zugewöhnen) könnte aber auch
noch ein paar andere prominen-
te Sprachmacken aufzählen:
Manche können kaum noch
mehrere aneinandergereihte
Sätze sprechen, ohne nach je-
dem ein schnelles „weißt was
ich mein“ dazwischen zu mo-
geln. Im Gespräch mit einer Be-
kannten zähle ich inzwischen
heimlich (Entschuldigung!) den
Satz „Wie soll ich sagen?“ mit. In
einem renommierten Podcast
fügt die Sprecherin inflationsar-
tig die Vokabel „tatsächlich“
auch bei ganz banalen Vorgän-
gen ein; spätestens beim dritten
Mal könnte ich sie dafür schüt-
teln. Und dann gibt es da das im-
mer leicht ungläubig wirkende
„Okay“ als Antwort auf einen ge-
schilderten Sachverhalt. Was
soll das bedeuten? „Okay, was
hast Du für Sorgen“, „Okay, mir
egal“ oder „Okay, ich hab nicht
zugehört“? Vielleicht ja auch:
„Ach so, ich hab verstanden.“
Aber es hört sich nicht so an…

Ebbe & Flut:
Hochwasser: 03:18 / 15:41
Niedrigwasser: 10:18 / 22:28
Wassertemperatur: 7° / Wind: SW 6
Wattwanderung: 09:00-10:15

Optimismus trotz Krisen
Insgesamt 31 Absolventen erhielten in der Aula der Seefahrtschule ihre Patente

VON TIM FISCHER

Cuxhaven. „Heute ist der Mo-
ment, wo sie vom Mann-
schaftsgrad in den Offiziers-
grad wechseln und die Matro-
senschuhe ausziehen. Dabei
wünsche ich ihnen für die Zu-
kunft das notwendige Quänt-
chen Glück und die obligatori-
sche Handbreit Wasser
unterm Kiel.“ Der Schulleiter
der Seefahrtsschule Cuxha-
ven, Detlef Graven, überreich-
te am Freitag insgesamt 31
Absolventinnen und Absolven-
ten ihre Patente.

Insgesamt 10 Wochen drückten
sie die Schulbank. „Jetzt ist es Ih-
nen möglich, als Schiffsoffiziere
und Maschinisten zu arbeiten.
Ab sofort übernehmen sie Ver-
antwortung“, betonte Graven.
Doch für die insgesamt 13 Krab-
benfischer unter den Absolven-
ten ist die Zukunft noch unge-
wiss. Die Krabbenfischer hatten
schon immer mit Krisen zu
kämpfen. Das sei nichts Neues,
aber die Schlagzahl habe sich er-
höht. Aktuell stehen die Fischer
vor ihrer wohl größten Heraus-
forderung.

Zahlreiche schwarze Kreuze
und Plakate sind aktuell in den
Häfen anderNordseeküste zu se-

hen. Dahinter steckt eine Aktion,
die aufrütteln und aufwecken
soll. Am21. Februar hat die Euro-
päische Kommission einen „Ak-
tionsplan zum Schutz und zur
Wiederherstellung von Meeres-
ökosystemen für eine nachhalti-
ge und widerstandsfähige Fi-
scherei“ vorgestellt. Unter ande-
rem schlägt die Kommission dar-
in vor, dass die Mitgliedstaaten
Maßnahmen gegen den Einsatz
„umweltschädlicher Fangmittel“
in Schutzgebieten erlassen. Dar-
unter fällt auch ein Verbot von
Grundschleppnetzen - das Aus
für die Krabbenfischer. Doch so-
lange der Aktionsplan der EU
nicht rechtlich bindend ist, wer-
den die Fischer weiter für ihre
Profession kämpfen. Unterkrie-

gen lassen sich die Krabbenfi-
scher nicht.

„Einfach immer
positiv denken“
Einer der Absolventen und Krab-
benfischer ist Yannick Petersen.
Er begann 2015 eine Ausbildung
zum Fischwirt auf dem Kutter
„Jan Maat“. Hier ist Petersen be-
reits seit acht Jahren Decks-
mann. Mit dem "BKü - Kapitän in
der Küstenfischerei“ ist es jetzt
möglich, den Kutter irgendwann
als Kapitän zu fahren. „Ich bin
trotz der aktuellen Situation op-
timistisch. Einfach immer posi-
tiv denken“, sagt er zumAktions-
plan der EU. Auch Torben Junge
ist Krabbenfischer und bereits
acht Jahre Decksmann auf der

„SD24 Venus“ aus Friedrichs-
koog. „Wir müssen einfach da-
bei bleiben. Es geht nur vor-
wärts und nicht rückwärts. Ich
habe mein Hobby zum Beruf ge-
macht und das soll auch in Zu-
kunft so bleiben“, erzählt Junge.

„Wir haben heute potenziell
13 neuen Kapitänen ihr Patent
für die kleine Küstenfischerei
überreicht. Das ist sehr viel“,
freut sich Detlef Graven. Im neu-
en Lehrgang "NK 100“ zum
Schiffsführer auf Kleinfahrzeu-
gen waren es allerdings nur drei
Teilnehmer. Um zukünftig mehr
junge Leute für die verschiede-
nenLehrgänge zubegeistern, hat
die Staatliche Seefahrtschule
Cuxhaven eine Idee: „Wir versu-
chen gerade eine Kooperation
mit der Realschule Cuxhaven auf
die Beine zu stellen. Wir wollen
denSchülernanbieten, einenTag
an der Seefahrtschule zu ver-
bringen, sodass sie in den Schul-
betrieb reinschnuppern können.
Davon erhoffen wir uns vor al-
lem Bewerbungen für den SBTA-
Lehrgang.“

Drei Absolventen wurden für
besondere Leistungen geehrt.
Daniel Harraß mit einem Schnitt
von 1,2 als Schiffsmaschinist. De-
nis Yilmaz Drews ebenfalls mit
1,2 als Kapitän in der Küstenfi-
scherei. Und mit einem Schnitt
von 1,0 wurde Andreas Wunder-
lich geehrt. Er ist nun Schiffsfüh-
rer auf Kleinfahrzeugen.

Das obligatorische Foto mit den Absolventen des Wintersemesters vor der Seefahrtschule Cuxhaven. Foto: Fischer

Das sind die Absolventen
4Kapitäne in der Küstenfi-
scherei sind: Denis Yilmaz
Drews, Sascha Flindt, Dennis
Sönke Heckmann, Jakob An-
dreas Hinz, Torben Junge,
Fabian Lass, Mirco Lieske,
Jan-Henrick Meier-Poggen-
see, Yannick Petersen, Sönke
Sander, Tüge Thomsen, Alex-
ander van Gerpen, Pascal
Ziepolt.
4Schiffsführer auf Kleinfahr-
zeugen sind: Sibo Valentin
Fisser, Jörg Christian

Schmidt, Andreas Wunder-
lich.
4Schiffsmaschinisten sind:
Stephan Feldmann, Stephan
Frentz, Diego Glauser, Phil-
lip Grossmann, Daniel Har-
raß, Jann Ites, Anna-Lena Ja-
cobs, Eike Emil Gerd Janßen,
Johann Gerold Hermann
Wilhelm Janßen, Kirsten
Kauffmann, Kai-Uwe Saat-
hoff, Johannes Thaumann,
Matthias Thiele, Andreas
Waibel, Fabian Willms.

Warnung über Biwapp
Feuer in einer
Lagerhalle
Cuxhaven. In einer Halle auf
einem Firmen-Gelände im Ha-
fen hat es gebrannt. Die Feuer-
wehren mussten ausrücken und
den Brand löschen. Der Notruf
ging am Donnerstagabend gegen
21UhrbeiderFeuerwehrein.Ge-
meldet wurde eine Rauchent-
wicklung in einer Halle auf dem
Gelände der Firma Machulez.
Erst im Juli des vergangenen Jah-
res hatte es in dieser Halle ge-
brannt.

Diesmal war die Halle aller-
dings nur zu einem Achtel ge-
füllt, erklärte Einsatzleiter Ste-
fan Matthäus vor Ort.

Aufgrund der zunächst unkla-
ren Lage entschied sich die
Feuerwehr zu einer Vorsichts-
maßnahme: „Wir haben direkt
eine Warnung über die Biwapp-
App (regionalesWarn- und Infor-
mationssystem; Anm. d. Red.)
verschickt - mit der Bitte, Fens-
terundTürengeschlossen zuhal-
ten.“ Nachdem die Einsatzkräfte
das Glutnest in dem Müllhaufen
gelöscht hatten, wurde die War-
nung aufgehoben.

Nach etwa einer Stunde war
der Brand gelöscht. Im Einsatz
waren die Berufsfeuerwehr so-
wie die Freiwilligen Feuerweh-
ren Cuxhaven-Mitte und Gro-
den. (tf)

Wiederaufbau am Steubenhöft?
Nachrichten über den blauen Kampnagel-Kran aus dem Cuxhavener Rathaus

Cuxhaven. Der Abbau des Kam-
pnagel-Krans wird fortgesetzt.
Am Freitag wurde das Führer-
haus entfernt. Viele Cuxhavener
äußerten bereits die Sorge, dass
die Arbeiten nicht sachgemäß
durchgeführt würden. Doch die
Stadt Cuxhaven sieht sogar die
Chance, dass der Kran an glei-
cher Stelle wieder aufgebaut
wird.

„Witterungsbedingte Verzöge-
rungen sowie erforderliche An-
passungen am bisherigen Kon-

zept haben für eine kurzzeitige
Unterbrechung gesorgt“, teilte
die Stadt Cuxhaven in einer Pres-
semitteilung mit. Aufgrund der
Gefahrenabwehr sei es nun aber
verpflichtend, die Demontage
unverzüglich fortzusetzen. Ur-
sprünglich war von Hafenbetrei-
ber Niedersachsen Ports (N-
Ports) eine Woche für die Arbei-
ten veranschlagt worden.

“Der Kran wird nach Demon-
tage eingehend untersucht und
ein Konzept zur Ausbesserung

und Wiederaufstellung in Ab-
stimmung mit der Stadt erarbei-
tet.

Alles unter Beachtung
des Denkmalschutzes
Ein von N-Ports beauftragter
Sachverständiger begleitet den
Rückbau und kümmert sich dar-
um, dass die Vorgaben zum
Transport eingehalten und die
LagerungderKranteile unter der
Prämisse des Denkmalschutzes
sichergestellt sind. Dadurch sei

der Wiederaufbau nicht durch
unsachgemäßen Abbau gefähr-
det, teilt die Stadt mit.

Auf Grundlage desWiederauf-
stellungskonzeptes soll dann die
weitere Sanierung und Instand-
setzung unter Beachtung des
Denkmalschutzes durchgeführt
werden. Dafür suche man aktu-
ell noch nach einer Fachfirma.
„Anschließend soll der Wieder-
aufbau am bisherigen Standort
vorgenommenwerden“, schreibt
die Stadt Cuxhaven. (tf)

Das Führerhaus des Kampnagel-Krans am Steubenhöft wurde abge-
baut. Foto: Lisa Sonntag

Gesundheitsamt
Belehrung jetzt
auch online
Kreis Cuxhaven. Wer gewerblich
mit Lebensmitteln in Kontakt
kommt, muss vorab Belehrung
vom Gesundheitsamt erhalten.
Diese bietet der Kreis nun auch
online an. Für die Online-Beleh-
rung werden Servicekonto des
Landes Niedersachsen, Compu-
ter, Laptop oder anderes inter-
netfähiges Endgerät sowie ein
Drucker für die Bescheinigung
benötigt

. Das persönliche Servicekon-
to kann auf der Seite des Landes
eingerichtet werden. Die Be-
scheinigung kostet 26 Euro. (red)

NABU-Treffen
Infos zu Natur
und Umwelt
Cuxhaven. Zum monatlichen Na-
turschutztreff lädt der NABU am
Montag, 27. März, ein. Naturin-
teressierte erhalten hier Infor-
mationen aus Natur und Um-
welt in der Region sowie zur Pla-
nung der Aktivitäten in den kom-
menden Wochen. Das Treffen
findet ab 19 Uhr im NABU-Um-
weltzentrum Cuxhaven, Bahn-
hofstraße 20a, statt. (cv)© Cuxhavener Nachrichten | Lokales | 9 | Samstag,  25. März  2023 


